
Herzlich willkommen, 
liebe Freunde, in meiner 

ehemaligen Herrschaft Triberg!
Schön, dass Ihr den Weg aus dem 

Elsass, aus Baden, aus Ober-
schwaben und sogar aus 

Wallonien in den Schwarzwald 
gefunden habt, um den Schwendi-

Freundschaftpakt erneut mit 
Leben auszufüllen!



Bienvenue,
mes chèrs amis

und gute Unterhaltung beim nun 
folgenden Vortrag über mein 

Leben und den Schwendi-
Städtebund!
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Mann der Woche
Ein früher Europäer – Lazarus von Schwendi – Todestag am 28. Mai 1584



Aktivitäten im Vorfeld der Gründung des Schwendi-Städtebundes

• Vortrag von Eugen Papierer, Pfarrer von Kientzheim, über Lazarus von 
Schwendi (1970)

• Vortrag von Engelbert Pfefferle aus Ehrenkirchen im Juli 1982 „Aus dem 
Leben und Wirken des Lazarus von Schwendi“

• Vortrag von Hugo Ott anlässlich des 400. Todestages von Lazarus von 
Schwendi (27. Mai 1983) 



Freundschaftspakt (1986) 
Pacte D‘Amitie

Wir, Roger Schmidt, Maire de Kientzheim u.a. beschließen:

„die Gründung des «Lazarus von Schwendi-Städte-

bundes»

und dies, um die Bande enger zu knüpfen und zur 
Erhaltung der ständigen Verbindungen unter den 
Gemeindebehörden und Förderung auf kulturellen, 
künstlerischen, touristischen, sportlichen, sozialen und 
ökonomischen Gebieten, zum Vorteile und zur besseren 
gemeinschaftlichen Verständigung unserer Mitbürger.

Verpflichten uns feierlich

im Namen unserer Bürger, diesen Pakt zur Öffnung des 
Weges zu einer völligen Einigung und Freundschaft unter 
der Bevölkerung der verschiedenen Gemeinden und 
Nationen, gegenseitig zu achten,

adoptieren

als Wahrzeichen des Bundes das große Wappen des 
Freiherrn Lazarus von Schwendi, umgeben von den in 
Betracht kommenden Gemeindewappen.

Dementsprechend haben wir diese Urkunde 
unterschrieben.“

Im Ehrensaal des Rathauses der Stadt Kientzheim



Tafel des Schwendi-Städtebundes am Rathaus Triberg
Erstes Treffen des Schwendi-Städtebundes am 23. Mai 1987 in Ehrenkirchen



Titelseite der gedruckten Vorträge von Prof. Hugo Ott
anlässlich des 400. Todesjahres (1983) und des 1. Schwendi-

Städtebundtreffens am 23. Mai 1987 in Ehrenkirchen



Mittelbiberach (1522)
Schwäbisch: Middlbibra

http://de.wikipedia.org/wiki/Mittelbiberach

• Lazarus von Schwendi (*1522 in Mittelbiberach / Herrschaft Mittelbiberach – Ulm auf Erbach)

• Epitaph der Familie Schad in der Pfarrkirche Mittelbiberach (1598)

• Schwester Ulrika von Hegne (+ 08.05.1913 in Hegne). Seligsprechung durch Papst Johannes Paul II. am 
01.11.1987



Felix E. Streicher erzählt
Lazarus von Schwendi, oder:

der Türkenbezwinger im Elsässer Weinberg



Schwendi
Schwendibund-Treffen 2006
Schwendibund-Treffen 2014



Grabmäler der Freiherren von Schwendi in der Pfarrkirche St. Stephan
Wilhelm (+ 1558) / Marquard (+1564) / Hans (+1539)
Aus: Aus: Max Hammer, Schwendi, Konrad Verlag, Weißenhorn 1969, Abb. 63-65 (Anton Konrad)



Flügelaltar von 1484 / St.-Anna-Kapelle in Schwendi
Aus: Max Hammer, Schwendi, Konrad Verlag, Weißenhorn 1969, Farbtafel I und II



Lazarus von Schwendi
Stammbaum

Aus: Max Hammer, Schwendi, Konrad Verlag, Weißenhorn 1969, Abb. 1 (Max Weishaupt)



Böcklinskapelle im Freiburger Münster
Aus: Konradsblatt, 95. Jahrgang, 17.4.2011, Nr. 16

• Grabmal in der Böcklinskapelle erinnert an Böcklin von Böcklinsau
(+1585), gebürtiger Straßburger, später Schultheiß in Freiburg. Seine 
Tochter  Anna war mit Lazarus von Schwendi verheiratet (1552).

• Beide sind in der Böcklinskapelle beigesetzt, wo einst auch das 
Triumphkreuz  hing (heute wieder über dem Altarraum)



Lazarus von Schwendi
Familienwappen

Aus: Max Hammer, Schwendi, Konrad Verlag, Weißenhorn 1969, Abb. 1 (Max Weishaupt)



Wappen des Lazarus von Schwendi
Aus: http://de.wikipedia.org/wiki/Lazarus_von_Schwendi



Herr Lazarus von Schwendi
Aus: Max Hammer, Schwendi, Konrad Verlag, Weißenhorn 1969, S. 111



Wappen des Lazarus von Schwendi
Schwendibund-Tafel am Rathaus Triberg



Studium an der Universität Basel (1528)
Humanist Johannes Oecolampadius als Lehrer / Basel seit 1529 protestantisch

Gründungsfeier der Uni Basel im Basler Münster(1460). 
Domprobst Georg von Andlau erster Rektor. Johannes Ökolampad – Reformator von Basel



Jurastudium in Straßburg (1535)



Eigene Häuser in Freiburg und Strasbourg (Straßburg)



Rückkehr nach Memmingen (1545)



In den Diensten des Kaiser Karl V. seit 1546

• Reichstag zu Regensburg (seit 5.6.1546) – Schwendi erstmals an der Seite des Kaisers.

• Als Kaiserlicher Kommissar in den Städten Augsburg, Ulm und Straßburg (seit 
17.6.1546)

• Als Kaiserlicher Oberst in Gotha (1547 - Schmalkaldischer Krieg)

• In Niedersachsen zur Unterdrückung der Opposition gegen den Kaiser tätig (1648)

• Karl V. erhebt Schwendi in den Ritterstand  – Burgvogt von Breisach – Heirat mit Anna 
Böcklin von Böcklinsau (1552).

• Schwendi in Antwerpen (Februar 1555) – Karl V. überträgt Regierung der Niederlande 
und Spaniens seinem Sohn Philipp II.

• Schwendi befestigt die neugegründete Stadt Philippeville und wird erster Gouverneur 
der Festung (1556).

• „Sieger von St. Quentin und Graveline (Gravelingen / Dünkirchen)“ (13.7.1558)

• 1560 dankt der Sieger von St. Quentin und Graveline als Regimentskommandeur ab, 
bleibt aber als Berater unter Philipp II. bis 1564 in spanischen Diensten.



Stadt und Schloss Breisach (1552)
Alemannisch: Brisach am Rhi

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Panno_Breisach_Rheintor.jpg&filetimestamp=20090614105704

• Schwendi war Burgvogt der ehemaligen Burganlage



Philippeville (1556)
Lazarus von Schwendi (1522-1584), war erster Festungskommandeur von Philippeville unter Karl 

V.. Daher gehört die Gemeinde auch dem Lazarus-von-Schwendi-Städtebund an. 
http://de.wikipedia.org/wiki/Philippeville

• Schwendibund-Treffen 2010

• „Ehrenbier“ namens „Schwendi“



Philippeville - Provinz Namur



„Schloß, stat, unnd Herrschaft zu Burkheim“ (1559)
Alemannisch: Burge

http://de.wikipedia.org/wiki/Burkheim_am_Kaiserstuhl

• Schwendibund-Treffen 2007

• Schloss Burkheim war Witwensitz von Schwendis zweiter Frau Eleonora Gräfin von Zimmern

//upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/6/63/Luftbild_Burkheim.jpg
//upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/6/63/Luftbild_Burkheim.jpg


Schwendi-Schloss in Burkheim (1559)
http://www.kaiserstuhl.eu/Orte/Vogtsburg/Burkheim/burkheim.htm

Aus: Max Hammer, Schwendi, Konrad Verlag, Weißenhorn 1969, Abb. 14 (Max Weishaupt)

http://www.kaiserstuhl.eu/Orte/Vogtsburg/Burkheim/burkheim.htm


Burkheim (1559)



Rotwein Cuvée Lazarus
Winzergenossenschaft Burkheim



Schwendi‘s Rittermahl
Schwendi-Keller Burkheim

http://www.schwendi-keller.de/geschichte-schwendi.htm



Dorf Ober- und Niederrotweil (1559)
Alemannisch: Rothwiil
http://de.wikipedia.org/wiki/Oberrotweil



Dorf Oberbergen (1559)
Alemannisch: Oberbärge

Heute: Ortsteil der Stadt Vogtsburg
http://de.wikipedia.org/wiki/Oberbergen_(Vogtsburg_im_Kaiserstuhl)



Dorf Vogtsberg / Alt-Vogtsburg (1559)
Heute politisch zu Oberbergen



„Herrschaft und Schloß Treyberg“ (1563)
Friedrich Metz (Hg.), Vorderösterreich,Verlag Rombach Freiburg, 2. Auflage 1967, S. 484



Stadt und Schloß Treyberg (1563)
http://de.wikipedia.org/wiki/Triberg_im_Schwarzwald

• Schwendibund-Treffen 2004

• Schwendibund-Treffen 2013



Schwenditreffen 2004 in Triberg



Triberger Spitalordnung von Schwendi (1581)



Triberg
Schwendibund-Treffen 15./16. Juni  2013

Quelle: Südkurier nr. 134 / TG/ Donnerstag, 13. Juni 2013



Zeitungsbericht zum Schwendibund-Treffen in Triberg 2013
Erstmals gab es für die Teilnehmer

Namensschildchen, entworfen von Herrn Maurer



Schwendibund-Treffen in Triberg 2013
Quelle: Südkurier, Nr. 138, TG, Dienstag, 18.Juni 2013



Übergabe der Schwendi-Fahne
von Triberg (2013) nach Schwendi (2014)



Jahrestreffen 2013
Tagung im Lazarus-von-Schwendi-Saal im Triberger Kurhaus

Vorsitz: Roger Schmitt



Abendessen im Landgasthof „Zur Lilie“
Unterhaltung durch die „Bordell-Viel-Harmoniker“



Historischer Stadtrundgang Triberg: Tafel 22
Altes Spital- und Siechenhaus

Erstellt zum Schwendibund-Städtetreffen am 15. Juni 2013 in Triberg



Gemeinden der Herrschaft Triberg

Das Gebiet der Herrschaft Triberg bestand seit den Rittern von Triberg als 
Amtsbezirk bis 1924 aus folgenden Gemeinden:

• Niederwasser (heute zur Stadt Hornberg)

• Gremmelsbach mit Burg Alt-Hornberg (heute zur Stadt Triberg)

• Stadt Triberg

• Nußbach (heute zur Stadt Triberg)

• Schonach

• Rohrhardsberg (heute zur Gemeinde Schonach)

• Schönwald 

• Furtwangen

• Rohrbach (heute zur Stadt Furtwangen)

• Neukirch (heute zur Stadt Furtwangen)

• Gütenbach



Vorderösterreich vor 1648
Friedrich Metz (Hg.), Vorderösterreich,Verlag Rombach Freiburg, 2. Auflage 1967, S. 484



Vorderösterreich mit Sundgau und Elsass



Herrschaft Hohenlandsberg (1563)
Friedrich Metz (Hg.), Vorderösterreich,Verlag Rombach Freiburg, 2. Auflage 1967, S. 558



Stadt und Festung Hohenlandsberg (1563)
Château du Haut-Landsbourg

http://de.wikipedia.org/wiki/Burg_Hohlandsberg

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Haut-Landsbourg_Cour.jpg&filetimestamp=20080810221952
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Haut-Landsbourg_Cour.jpg&filetimestamp=20080810221952


Hohlandsburg
Bildnachweis: Schwarzwaldmuseum Triberg, Zeichnung nach Rothmüller

Hohlandsburg vor ihrer Zerstörung (nach Winckler)



Dorf Katzental (1563)
Katzenthal

Alemannisch / Elsassisch: Kàtzedàl
http://de.wikipedia.org/wiki/Katzenthal

• Schwendibund-Treffen 2009



Dorf Kienzheim (1563)
Kientzheim

Alemannisch / Elsassisch: Kienze
http://de.wikipedia.org/wiki/Katzenthal



Kienzheim / Kientzheim



Grabplatte der Herren von Schwendi

Jahrzeit für 
die von 

Schwendi am 
17. Dezember 
(Lazarustag) 

bis zum I. 
Weltkrieg / 

1968 
Grabplatten 
in der Kirche 

von 
Kientzheim

aufgefunden



Andenken an die Festlichkeiten
zum 400. Todestag Schwendis
Kientzheim 23./24. Juli 1983



Dorf Ingersheim (1563)
Ingersheim

Alemannisch / Elsassisch: Ìngersche
http://de.wikipedia.org/wiki/Ingersheim_(Haut-Rhin)

Collège / Lycée Polyvalent

»Lazare de Schwendi«

Lycée des métiers - Ingersheim



Dorf Sigolsheim (1563)
Sigolsheim

Alemannisch / Elsassisch: Seielse
http://commons.wikimedia.org/wiki/Category:Sigolsheim?uselang=de

• Schwendibund-Treffen 2011 (25. Jubiläum des Städtebundes)

• Einweihung des „Lazarus-von-Schwendi-Saales“ im neuen Rathaus



Dorf Logelnheim (1563)
Logelheim

Alemannisch / Elsassisch: Logele
http://de.wikipedia.org/wiki/Logelheim



Dorf Scherweiler (1563) 
Scherwiller

Alemannisch / Elsassisch: Scherwiller
http://de.wikipedia.org/wiki/Scherwiller



Stadt Türkheim (1563)
Turckheim

Alemannisch / Elsassisch: Tìrke
http://de.wikipedia.org/wiki/Turckheim

• Schwendibund-Treffen 2012 anlässlich des 700-Jahr-Jubiläums der Stadt

• Historische Führung: neuer Weg „Die Dächer von Turckheim“



Dorf Morschweier (1563)
Niedermorschwihr

http://de.wikipedia.org/wiki/Turckheim



Dorf Winzenheim (1563)
Wintzenheim

http://de.wikipedia.org/wiki/Wintzenheim



Fünf-Burgen-Wanderung
Hageneck – Hohlandsberg – Drei Exen



Dorf Enzisheim (1563)
Ensisheim

http://commons.wikimedia.org/wiki/Category:Ensisheim?uselang=de



Stadt Ammerschweier (1563)
Ammerschwihr

http://de.wikipedia.org/wiki/Ammerschwihr



Dorf Fessenheim (1563)
Fessenheim

http://de.wikipedia.org/wiki/Fessenheim



„Oberster über alles Theutsches Kriegsvolckh“ 
durch Kaiser Maximilian II. (18. Dezember 1564 in Wien)



Erstürmung der Festung Tokay / Ungarn durch Lazarus von Schwendi
(11.2.1565)

Aus: Aus: Max Hammer, Schwendi, Konrad Verlag, Weißenhorn 1969, Abb. 13  /
Stadtbibliothek Nürnberg (aus: Hieronymus Oertel, Die Türkenkriege, Nürnberg 1620



Güter in Ungarn

Nagy-Bánya (spr. nádj-banja, ehemals Frauenstadt), königliche Frei- und 
Bergstadt im ungar. Komitat Szathmár.



Szádvár / Oberungarn (1567)
Eroberung durch Generaloberst Lazarus von Schwendi

Viertägiges Geschützfeuer auf Teile der Nordmauer



Güter in Österreich, bei Wien

• Hirschstätten

• Auersthal

• Steinabrunn

• Kagran



Dorf Jechtingen (1570)
Heute: Ortsteil von Sasbach am Kaiserstuhl

http://de.wikipedia.org/wiki/Sasbach_am_Kaiserstuhl



Stadt und Burg Kirchhofen (1572)
Heute: Ortsteil der Gemeinde Ehrenkirchen

http://de.wikipedia.org/wiki/Kirchhofen_(Ehrenkirchen)
Claus Dotterweich,  Pfarr- und Wallfahrtskirche Kirchhofen im Breisgau, Schnell, Kunstführer Nr. 2191, Regensburg 1995

• 1. Treffen des Lazarus von Schwendi-Städtebundes (1987)

• Schwendi als Gründer der Schule in Kirchhofen (1578)

• Schloss Kirchhofen (zerstört 1633 / umgebaut als Schule 1847) mit Wappen und Aufführung 
aller Schwendi‘schen Besitzungen / Gedenkstätte im Turm

• Winzergenossenschaft Kirchhofen mit „Schwendi-Weinkeller“ mit Bild und Wappen

• Gasthaus Sonne mit zahlreichen Bildern in der„Lazarus-Stube“



Kirchhofen (1572)
Schwendi als Gründer der Schule und eines Spitals



Schwendi in Kirchhofen
Aus: Ingrid Hepperle, Lazarus von Schwendi, Wie ein Schwabe am Oberrhein sein Glück machte, Gerhard Hess Verlag, Ulm  1997, S. 6

http://de.wikipedia.org/wiki/Kirchhofen_(Ehrenkirchen)
Schwarzwaldmuseum Triberg



Dorf Ehrenstetten (1572)
Heute: Ortsteil der Gemeinde Ehrenkirchen

http://de.wikipedia.org/wiki/Kirchhofen_(Ehrenkirchen)



Dorf Ober- und Unterambringen (1572)
http://de.wikipedia.org/wiki/Ehrenkirchen



Eleonora von Zimmern (1554 – 1606)
Ehefrau (1573) des Lazarus von Schwendi zu Hohlandsberg

Aus: Casimir Bumiller u. a. (Hg.), Mäzene, Sammler, Chronisten - Die Grafen von Zimmern, belser 2012, S. 14/15 und S. 291



Burg und Stadt Kaysersberg (1573)
Kaysersberg / Alemannisch: Kaiserschbàrig

http://de.wikipedia.org/wiki/Albert_Schweitzer



Dorf Münster mit Burg Schwarzenberg (Schwartzenbourg 1573)
Munster / Alemannisch: Minschter

http://de.wikipedia.org/wiki/Munster_(Haut-Rhin)



„Kientzheimer Vertrag“ (1575)
Lazarus von Schwendi als Schiedsrichter

• Vom 15. bis zum 19. März 1575 finden in Kientzheim Verhandlungen statt 
zwischen Abgeordneten der Abtei St. Gregorius und der Stadt Münster. 
Schiedsrichter ist Lazarus von Schwendi. Der sogenannte „Kientzheimer
Vertrag“ wird abgeschlossen, in dem u.a. die Sankt-Leodegardkirche der 
evangelischen Pfarrei zugesprochen wird. Die Katholiken werden 
aufgefordert, in die Klosterkirche zu gehen.



Löwenbrunnen in Münster / Munster (1576)
Denkmal für die Religionsfreiheit

• Auf dem Marktplatz steht der von den Einwohnern der Stadt im Jahre
1576 errichtete Löwenbrunnen, ein stolzes Denkmal für die ein Jahr zuvor
erstrittene Religionsfreiheit. Der mündlichen Überlieferung zufolge, sollen
die protestantischen Städter in Zeiten des Zwists dem katholischen Abt
regelmäßig das Hinterteil des Löwen zugedreht haben, was diesen gehörig
wurmte.



Dorf Gregoriental (1573)
http://de.wikipedia.org/wiki/Munster_(Haut-Rhin)



Région Alsace / Region Elsass
Europa der Regionen



Lazarus von Schwendi
„Kriegs Discurs - von Bestellung des gantzen Kriegswesens…“

Gedruckt zu Franckfurt am Mayn im Jahr 1593
Aus: Präsenzbibliothek Schwarzwaldmuseum Triberg, Inventar Nr.  D 63



Herrn Lazari von Schwendi / Freyherrn zu HohenLandsberg
Kriegs Discurs

Gedruckt in Dresden 1676
Präsenzbibliothek Schwarzwaldmuseum, Inventar Nr. D 64



Kriegs Discurs, gedruckt 1676
„Was nach erlangtem Sieg zu thun“



In meinem «Kriegs-Discurs» habe ich 
geschrieben, dass nach einem Sieg der 
Feldherr sich nicht übernehmen darf, 

sondern sich in aller Bescheidenheit und 
Milde zu verhalten hat.

Für mein gesamtes Handeln, auch 
meinen Besitzungen gegenüber, galt stets 

mein Wahlspruch:
»Gut verloren – nichts verloren,

Mut verloren – viel verloren,
Ehre verloren – alles verloren.«



Lazarus von Schwendi
Kupferstich von Tobias Stimmer (?)

Aus: Max Hammer, Schwendi, Konrad Verlag, Weißenhorn 1969, Abb. 11 (Max Weishaupt)



Lazarus von Schwendi, Freyherr, Kaysers Rudolphi II. Feltmarschall
Aus: Max Hammer, Schwendi, Konrad Verlag, Weißenhorn 1969, S. 107

Bildnachweis: Schwarzwaldmuseum Triberg (Schublade: Schwendi)



Lazarus von Schwendi – Stahlstich
Aus: http.//de.wikipedia.org/wiki/Burkheim_am_Kaiserstuhl



Lazarus von Schwendi
Aus: Wilhelm Maier / Karl Lienhard, Geschichte der Stadt Triberg, Rombach Verlag, Freiburg 1964, S. 47

Bildnachweis: Schwarzwaldmuseum Triberg



Lazarus von Schwendi
Bildnachweis: Schwarzwaldmuseum Triberg, Inv.Nr. 150

Aus: Paul Priesner, Die Geschichte der Gemeinden Kirchhofen und Ehrenstetten, Die Schule, Otto Kehrer, Freiburg 1962



Kaiserlicher Feldmarschall Lazarus von Schwendi
Porträtminiatur im Schloss Oettingen

Aus: Max Hammer, Schwendi, Konrad Verlag, Weißenhorn 1969, Abb. 14 (Max Weishaupt)



Lazarus von Schwendi (1522-1584)
Gemälde aus der Zeit um 1570

Wien, Kunsthistorisches Museum, Gemäldegalerie, Inv.Nr. GG 7967 / Veröffentl. in: Vorderösterreich, Württemb. Landesmuseum , Stuttgart 1999, S. 324



Lazarus von Schwendi
Aus:  NN, Lazarus von Schwendi, Wie ein Schwabe am Oberrhein sein Glück machte, Weinland Baden2005, S. 58 /59

Vgl.: Bild im SMT: „Dem Bürgermeister Alfred Vogt , 24.01.1986, Herrschel, Sekretär des Lazarus von Schwendi-Staedte-Bund“



Lazarus von Schwendi
Gemälde von Lukas Pfaff im Schwarzwaldmuseum Triberg



Harnisch des Lazarus von Schwendi
Braunschweig um 1550

Wien, Kunsthistor. Museum, Hofjagd- und Rüstkammer, Inv.-Nr. A 499 / Veröffentl. in: Vorderösterreich, Württemb. Landesmuseum, Stuttgart 1999, S. 374



Eigenhändig unterzeichneter Brief Schwendis
Datum: „Khüenßheim, den 18.ten Maii anno 1582“

Aus: Typoskript Engelbert Pfefferle,  Aus dem Leben und Wirken des Lazarus von Schwendi, Ehrenkirchen 1982



Schwendi-Brunnen / Fontaine Schwendi in Colmar
von Frédéric-Auguste Bartholdi (1898)

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/ Lazarus von Schwendi



Colmar



Schwendi Porträt
in: Dominicus Custos – Atrium heroicum Caesarum 1600 – 1602

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Lazarus von Schwendi
Bildnachweis: Schwarzwaldmuseum Triberg



Bronzefigur Schwendis von Karol Alexey (1844)
Marmorfigur im Heeresgeschichtlichen Museum in Wien von Lutt (1864)



Pfadfinder „Lazarus von Schwendi“
Staufen im Breisgau



Deutsch-französische Materialien
http://www.deuframat.de/europaeisierung/europa-der-regionen/geteiltes-und-geeintes-europa-historische-blicke-auf-die-europaeische-

politik-in-der-fruehen-neuzeit/ein-projekt-fuer-die-zukunft-die-geschichte-zwischen-translokaler-und-globaler-politik/lazarus-von-
schwendi.html

•

DeuFraMat

Deutschland und Frankreich
auf dem Weg in ein neues Europa

Lazarus von Schwendi: Eine 
europäische Biographie in der 
Frühen Neuzeit von Michaela 
Hohkamp



Danke / merci -
und nun wünsche ich Euch allen 

eine erfolgreiche 
Generalversammlung 2013 und 

einen schönen Aufenthalt in 
Triberg! 

Auf Wiedersehen beim 
Jahrestreffen 2014 in Schwendi!
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